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Anwesend sind: 
 
Vorsitz 
Frau Sofia Rodriguez Eckwert  
 
Stellvertretender Vorsitz 
Herr Selim Deveci  
Herr Alimaga Kurtishov  
 
Mitglieder 
Herr Louis Achenbach  
Frau Elen Albrink  
Herr Tomte Bender  
Herr Daniel Bielecki  
Herr Maximilian Buraczynski  
Herr Isa El Baouti  
Herr Mohamed-Ayoub El Haddaoui  
Frau Dunja Ghabali  
Frau Lara Heibeck  
Frau Djannah Krouma  
Frau Aurora Piperato  
Frau Isabell-Sophie Schneider  
Herr Maximilian Volk  
 
Von der Verwaltung 
Herr Michael Ketterer  
Herr Tim Purkart  
Herr Egbert Willecke  
 
Schriftführung 
Sandra Wiesiollek  
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Oberbürgermeister 
Herr Burkhard Mast-Weisz  
 
Mitglieder 
Frau Sedra Alshibani  
Frau Lilli Dörschler  
Frau Hanan Khodeda  
Herr Luis Mohn  
Frau Meryem Aliye Uzun  
 
Beigeordneter 
Herr Thomas Neuhaus  
 
Von der Verwaltung 
Herr Domingo Estrany Dreßler  
Herr Christoph Sykulski  
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1   Änderung/ Erweiterung der Tagesordnung 

  
2   Änderung/ Erweiterung der Niederschrift vom 15.08.23 

  
3   Vorbereitung Jugendratswahl März 2024 

  
4   Planungen Abschlussseminar 10. Jugendrat 

  
5   Bericht vom Weltkindertag am 27.08.23 

  
6   Sachstand CSD am 16.09.2023 

  
7   Bericht aus den Projektgruppen 

  
8   AnstehendeTermine 

  
9   Anfragen, Anträge, Mitteilungen 
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I. Öffentlich 
 
1. Änderung/ Erweiterung der Tagesordnung 
 
Der Jugendrat wünscht keine Änderungen oder Erweiterungen. Sofia Rodriguez Eckwert 
bitte die Mitglieder des Jugendrates nach Sitzung noch für die Aufnahme eines Gruppenbil-
des da zu bleiben. Dies soll neben dem Internetauftritt auch den Anmeldebogen für die Wahl 
2024 zieren 
 
2. Änderung/ Erweiterung der Niederschrift vom 15.08.23 
 
Der Jugendrat wünscht keine Änderungen oder Erweiterungen. 
Sofia Rodriguez Eckwert fragt die Mitglieder, wie sie die Sitzung an einem anderen Ort wie 
der Jugendberufsagentur fanden. 
Positiv empfunden wurde die lockere Atmosphäre, negativ, dass es keine Tische gab und 
man bei einem häufigen Wechsel der Orte Verwirrung stiften könnte. Es wird erst mal dabei 
bleiben, dass die Sitzungen im Rathaus stattfinden. 
 
 
3. Vorbereitung Jugendratswahl März 2024 
 
Die Wahlen des 11. Jugendrates finden vom 11.03. bis 15.03.24 statt. 
 
Sofia Rodriguez Eckwert stellt die Frage, wie die Mitglieder bei der letzten Wahl auf den Ju-
gendrat aufmerksam geworden sind. 
Nach einer Diskussionsrunde von allen kann man folgende Aspekte zusammenfassend als 
attraktiv und wirksam für die Bewerbung/ den Aufruf zur Jugendratswahl herausheben:  

- Werbung und Präsenz in den sozialen Netzwerken, hier voran der Instagram-
Account 

- Plakate an den Schulen 
- Videos vom amtierenden Jugendrat 
- Der persönliche Brief mit den Unterlagen, der nach Hause verschickt wird 
- Ansprache und Motivation durch amtierende Jugendräte, ob nun bei Vorstel-

lungen in der Schule oder in persönlichen Gesprächen 
- Durch die Wahl an der Schule darauf aufmerksam geworden, zwei Jahre die 

Aktivitäten des Jugendrates verfolgt und sich dann beworben    
- Ansprache von Lehrkräften oder Familienmitgliedern 
- Öffentlichkeitsarbeit, am Stand von RS United zum Beispiel 
- Werbung an der Schule 

Es ist also wichtig neben der Werbung im öffentlichen Raum und an Schulen, die Wahlbe-
rechtigten direkt anzuschreiben, attraktive Beispiele für das Amt des Jugendrates zu liefern, 
Lehrkräfte zu gewinnen, die sich gerne mit dem Thema befassen und Jugendliche gezielt 
ansprechen. Darüber hinaus zeigt es große Wirkung als amtierender Jugendrat viel Werbung 
an den Schulen bei der Schülerschaft, bei Freunden und Bekannten zu machen. 
 
Sofia Rodriguez Eckwert berichtet, das Tim Purkart gerne mit amtierenden Jugendräten die 
Schulen besuchen möchte. Dies soll im Zeitraum von November 2023 bis Januar 2024 ge-
schehen und auf die Mitwirkungsmöglichkeiten im Jugendrat aufmerksam machen. Überle-
gungen gehen in Richtung Besuch von Schulklassen oder größeren Veranstaltungen, die in 
der Aula stattfinden könnten. Interesse an einer Begleitung an der eigenen Schule und teil-
weise auch darüber hinaus haben: Ayoub El Haddaoui, Daniel Bielecki, Sofia Rodriguez 
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Eckwert, Alimaga Kurtishov, Maximilian Buraczynski, Elen Albrink, Lara Heibeck und Djan-
nah Krouma. 
Sie werden von Tim Purkart zwecks Terminvereinbarung angesprochen. 
Im Vorhinein soll überlegt werden, wie man diese Besuche attraktiv gestalten kann. Die Ju-
gendräte regen an, das nicht alleine eine Vorstellung via Präsentation vorbereitet werden 
soll, sondern die Möglichkeit sich mit der Schülerschaft und den Walberechtigten zu den Pro-
jekten und Aktionen auszutauschen, aktive Fragen zu stellen und Rede und Antwort zu ste-
hen. Dies untermalt mit Bildern oder Videos der Aktionen, wäre ansprechend für die Schüler-
schaft. Eventuell mit Eingangsfragen „Was macht der Jugendrat?“ oder „Was würdet ihr euch 
für Remscheid wünschen, was würdet ihr ändern wollen?“. Eine interaktive und lebendige 
Gestaltung ist wichtig, um das Interesse zu wecken und junge Menschen anzusprechen. 
I 
Die Infobroschüre beinhaltet einen kurzen Überblick zu den Aktionen und Projekten des Ju-
gendrates. Sie beschreibt, was der Jugendrat ist und wie er sich zusammensetzt, was man 
tun muss, wenn man mitwirken möchte.   
Sie soll für die neue Wahl überarbeitet und angepasst werden und dann in der Bewerbung 
und im Unterricht als Informations- und Arbeitsmaterial dienen. Isabell Sophie Schneider, 
Lara Heibeck und Ayoub El Haddaoui wollen bei der Überarbeitung mitwirken. Tim Purkart 
wird zeitnah einen Termin vereinbaren. 
 
 
4. Planungen Abschlussseminar 10. Jugendrat 
 
Das Abschlussseminar wird vom 02.02. bis 04.02.23 stattfinden. Wo genau, steht noch nicht 
fest und soll heute abgestimmt werden. Zur Auswahl stehen die Jugendherberge in Münster, 
Haus Neuland in Bielefeld und die Jugendherberge in Bochum.  
In einer Abstimmung gewinnt Münster mit 13 Stimmen, Haus Neuland und Bielefeld sind mit 
jeweils einer Stimme somit abgelehnt. 
Tim Purkart wird die Unterkunft in Münster buchen. Die Mitglieder und Nachrücker und Nach-
rückerinnen werden gebeten, sich den Termin im Kalender zu blocken, damit möglichst der 
gesamte Jugendrat zum Abschlussseminar mitreisen kann. 
Das Programm wird zu einem späteren Zeitpunkt geplant. 
 
 
5. Bericht vom Weltkindertag am 27.08.23 
 
Isabell Sophie Schneider berichtet, dass der Stand sehr ansprechend und schön gestaltet 
wurde und die alkoholfreien Cocktails bei den Besucherinnen und Besuchern sehr gut ange-
kommen seien. Die Zutaten für ca. 400 Cocktails waren eine Stunde vor Schluss ausverkauft 
und es wurden insgesamt 454 Euro eingenommen. Sie kann eine Wiederholung beim nächs-
ten Weltkindertag nur empfehlen.  
Insgesamt wurde der Auftritt mit den neuen T-Shirts und der guten Laune der Jugendräte 
sehr positiv wahrgenommen. Im nächsten Jahr wird man eventuell den Preis um 50 Cent 
erhöhen, um noch mehr Spenden einnehmen zu können und die Hygienemaßnahmen, die 
mündlich vereinbart und auch penibel eingehalten wurden, schriftlich festhalten. 
Nun wird nach Ideen gefragt, wohin die Spende fließen soll. 
Isabell Sophie Schneider hat recherchiert und schlägt zwei Einrichtungen vor. Die Evangeli-
sche Jugendhilfe Bergisch Land (EEJBL) möchte einen traumasensiblen Selbstbehaup-
tungs- und Selbstverteidigungskurs mit der Bezeichnung „WenDo- Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung für Mädchen“ für acht Mädchen und junge Frauen aus den Wohngruppen 
anbieten und benötigt hierfür noch finanzielle Unterstützung. 
Als weitere Möglichkeit sieht sie die Mädchenwohngruppe des LVR Rheinland in Remscheid. 
Hier würde eine Spende bei verschiedenen Angeboten wirken. 
Bei beiden Einrichtungen wüsste man, was mit dem Geld genau passiert und es würde jun-
gen Menschen in Remscheid zu Gute kommen. 
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Max Volk schlägt vor, das Geld für eine Spende an die Organisation „Brot für die Welt“ zu 
verwenden und somit allgemeiner zu bleiben und nicht so spezifisch. Verschiedene Organi-
sationen in Entwicklungsländern können die Spenden sehr gut gebrauchen, um für Wasser, 
Nahrung oder Bildung zu sorgen. 
Aurora Piperato regt an, das Geld kleineren Organisationen zu Gute kommen zu lassen, da 
die Großen ja meist sehr bekannt sind und somit eventuell öfter bedacht werden. 
Sofia Rodriguez Eckwert schlägt vor, einmal abzustimmen. Die Organisation, die jetzt nicht 
auf Zustimmung trifft kann dann bei einer nächsten Spendeneinnahme zum Beispiel beim 
Fußballturnier mitgedacht werden. 
Das Projekt der EJBL erhält 10 Stimmen, die Organisation „Brot für die Welt“ erhält 5 Stim-
men. 
Somit werden die Spenden vom Weltkindertag 2023 an die EJBL für das Projekt „WENDO- 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Mädchen“ übergeben. 
 
 
6. Sachstand CSD am 16.09.2023 
 
Maximilian Buraczynski berichtet, dass ein Treffen in der Stadtbibliothek stattgefunden hat, 
um Ideen für den Stand beim CSD zu sondieren. Dies wird nun ausgearbeitet. 
Sandra Wiesiollek ergänzt, dass der Stand ab 14 Uhr aufgebaut wird, das Programm auf der 
Bühne beginnt gegen 16 Uhr. Die Stände sollen erst ab 22 Uhr abgebaut werden. Sollte 
dann an den Ständen eine Stunde vor Ende nicht mehr so viel los sein, bietet sie an, den 
Stand bis zum Ende zu betreuen und mit den Mitarbeitern vor Ort abzubauen.  
Sie hat die Möglichkeit eine Fotobox von der Kraftstation zu mieten, falls dies auf Interesse 
bei den Anwesenden trifft.  
 
 
7. Bericht aus den Projektgruppen 
 
TOP 7.1 Jugendtreffs 
Tim Purkart hat sich mit Tom Jantschik getroffen und alles Weitere besprochen. Ayoub El 
Haddaoui hat eine Umfrage erstellt und dabei ist als Termin der 13.09.23 herausgekommen. 
An diesem Tag wird als nächstes der Film mit und für die Kraftstation gedreht. 
 
TOP 7.2 Sport und Freizeit 
Das Fußballturnier soll am 25.11.23 in der Sporthalle Hackenberg stattfinden. Isabell Sophie 
Schneider, Ayoub El Haddaoui, Daniel Bielecki, Selim Deveci, Sofia Rodriguez Eckwert, Elen 
Abrink, Alimaga Kurtishov, Djannah Krouma, Lara Heibeck und Maximilian Buraczynski wol-
len in die Planungsgruppe aufgenommen werden, und sowohl bei der Planung als auch bei 
der Durchführung mitgedacht werden. Es soll zudem eine Jugendrats-Mannschaft gestellt 
werden. 
Der Planungstermin wird abgestimmt und verschickt. 
 
TOP 7.3 Klima und Umweltschutz 
Lara Heibeck kümmert sich in einer Abstimmung in der Whats App Gruppe um die Termin-
findung für ein Planungstreffen. 
 
 
8. AnstehendeTermine 
 
Der Jugendhilfeausschuss findet am 06.09.23 um 17 Uhr im Jugendzentrum „Die Schlawi-
ner“ statt. Sofia Rodriguez Eckwert, Daniel Bielecki und Tim Purkart werden anwesend sein. 
 
Vom 15.09. bis 17.09.23 findet das politische Planspiel in Köln statt. Angemeldet dafür ha-
ben sich Elen Albrink, Sofia Rodriguez Eckwert, Selim Deveci, Alimaga Kurtishov, Isabell 



7 

Sophie Schneider, Nica Marlene Werner und Lillebror Kurtz. Treffpunkt für die gemeinsame 
Fahrt nach Köln ist um 12:45 Uhr am Hauptbahnhof in Remscheid. Das Seminar beginnt in 
der Jugendherberge Köln-Riehl um 16 Uhr. 
Wer eine Entschuldigung für die Schule benötigt, möge sich bitte bei Tim Purkart melden. 
Infozettel und Zeitplan werden im Anschluss an die Sitzung an die Teilnehmenden verteilt. 

Es liegt eine Einladung vom Integrationsrat für die 2. Jahreshauptversammlung vor. Diese 
findet am 22.09.23 um 17 Uhr statt. Sofia Rodriguez Eckwert, Alimaga Kurtishov, Daniel 
Bielecki und Lara Heibeck werden hingehen. 
 
 
9. Anfragen, Anträge, Mitteilungen 
 

TOP 9.1 „Yalla-Festival“ 
Tim Purkart informiert über das am 23.09.23 in der Welle stattfindende Festival „Yalla-
Remscheid empower dich“. Dieses richtet das kommunale Integrationszentrum der Stadt 
Remscheid in Kooperation mit dem Deutschen Röntgen-Museum, dem soziokulturellen Zent-
rum „Die Welle“ und dem Förderprogramm NRWeltoffen aus. Von 11-21 Uhr kann man an 
verschiedenen Workshops und Angeboten teilnehmen. Das Festival richtet sich an Men-
schen, die von Diskriminierung und insbesondere von Rassismus betroffen sind und an die-
jenigen, die ihre Privilegien nutzen, sich mit Betroffenen zu solidarisieren und zu unterstüt-
zen.1 
Die Teilnahme ist kostenlos, bedarf lediglich einer Anmeldung. Die Anmeldedaten liegen 
nach der Sitzung für Interessierte aus. 

TOP 9.2 Austausch Seniorenrat 
Sofia Rodriguez Eckwert berichtet von der Anfrage des Seniorenrates einen Termin für einen 
Austausch mit dem Jugendrat abstimmen zu wollen. 
Michael Ketterer ergänzt, dass diese Anfrage ihren Ursprung in den Ergebnissen der Ju-
gendbefragung gefunden hat. Diese sind unter anderem auch im Seniorenrat thematisiert 
worden und man hat Parallelen bei den Punkten Sauberkeit, Mobilität und Sicherheit gefun-
den, über die man sich gerne austauschen würde. Eventuell kann man bei Gemeinsamkeiten 
oder gleichen Themen als Verbündete Forderungen an die Stadt stellen. 
Sofia Rodriguez Eckwert und Alimaga Kurtishov wollen sich mit den Mitgliedern des Senio-
renrates zusammensetzen. 

TOP 9.3 Öffentlichkeitsarbeit CSD 
Tim Purkart hat noch Plakate für den CSD mitgebracht, mit der Bitte diese mitzunehmen und 
an den Schulen zu verteilen. 

TOP 9.4 Filmvorführung 
Tim Purkart weist auf eine Vorstellung am 19.09.23 im REX Filmtheater hin. „Likes“ befasst 
sich mit dem Thema Selbstdarstellung im Internet. Der Eintritt ist kostenlos, bedarf lediglich 
einer Anmeldung. Flyer liegen nach der Sitzung für Interessierte aus. 
 
 
 
 
   
Sofia Rodriguez Eckwert  
Vorsitzende 
 

 Sandra Wiesiollek 
Schriftführerin 
 

                                              
1 Entnommen aus dem Ausschreibungstext der Veranstaltung vom kommunalen Integrationszentrum. 
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